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Beschlussvorlage 

 
Mitbegründung des Vereins "RAD.SN - Arbeitsgemeinschaft sächsischer Städte, Gemeinden 
und Landkreise zur Förderung des Rad- und Fußverkehrs e.V. " 
 
Beratungsfolge: 

Gremium am Status Abstimmung 

   Anw. Ja Nein Enth 
 

Technischer Ausschuss 20.02.2018 N     
 

Stadtrat 28.02.2018 Ö     
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, die Große Kreisstadt Radeberg als Gründungsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft sächsischer Städte, Gemeinden und Landkreise zur Förderung des Rad- und 
Fußverkehrs e. V.“ – kurz RAD.SN – zu vertreten und für die nötigen Beitrittsvoraussetzungen zu 
sorgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerhard Lemm 
Oberbürgermeister 



Begründung: 
Nach dem Vorbild zahlreicher anderer Bundesländer bildet sich in Sachsen gerade die 
„Arbeitsgemeinschaft sächsischer Städte, Gemeinden und Landkreise zur Förderung des Rad- und 
Fußverkehrs e. V.“. Sie hat sich zum Ziel gesetzt: 

- Beratung und Information der Mitglieder zu Fördermöglichkeiten bei Fuß- und 
Radverkehrsprojekten 

- Fachlicher Austausch zwischen Planern und Mitgliedskommunen 
- Organisation themenspezifischer Workshops für Mitglieder 
- Fachexkursionen und Fortbildung für Planer, Bürgermeister, Kommunalpolitiker in den 

Mitgliedskommunen entwickeln und durchführen 
- Gemeinsame Standartlösungen entwickeln (z. B. Öffnung von Einbahnstraßen, 

Fahrradparken) 
- Vernetzung der Mitgliedskommunen mit anderen AGFS deutschlandweit 
- Sammlung, Strukturierung und Bündelung der rad- und fußverkehrsspezifischen Interessen 

der Mitglieder gegenüber den Institutionen des Freistaat Sachsen aber auch gegenüber 
dem Bund 

- Gemeinsame Elemente der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Kampagnen mit dem Rad zur Schule, 
Schulterblick beim Rechtsabbiegen etc.) entwickeln, beauftragen, organisieren. 

- Forschungsprojekte initiieren und betreuen (z. B. Steigerung der Radnutzung auf dem 
Arbeitsweg)   

Gemeinsam mit der Großen Kreisstadt Radeberg haben bereits 15 weitere Städte in Sachsen mit 
insgesamt 1,7 Mio. Einwohnern eine Absichtserklärung zur Gründung der RAD.SN an 
Staatsminister Martin Dulig unterzeichnet. Mit dem vorliegenden Beschluss soll die Stadtverwaltung 
beauftragt werden, die Gründung der Arbeitsgemeinschaft auf den Weg zu bringen. 
Die Mitgliedschaft wird mit der Zahlung eines jährlichen Mitgliedsbeitrages, der sich nach der 
Größe der Kommune richten soll, verbunden sein. Für die Große Kreisstadt Radeberg sind das 
1.000,- €.  
 
 
 
Anlage/n   
 
 
 
Kurzkonzept RAD.SN 
Absichtserklärung 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: Kurze Darstellung der einmaligen Beschaffungs- / Herstellungskosten, der 

jährl. Folgekosten / -lasten und der objektbezogenen Einnahmen: 

Ja  Mitgliedsbeitrag 

Veranschlagung:  

Ergebnishaushalt:   

Finanzhaushalt:   

Haushaltsstelle: 

 

 
 
 

Beteiligte Ämter Ergebnis Datum Handzeichen/Name 
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